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Neues aus dem Hort 

… im Blick 

Hallo liebe CVJMler und CVJMlerinnen, 
es ist mal wieder an der Zeit, Euch zu berichten, was im Hort aktuell so los ist - vor allem nach den Ferien gibt es ja immer einiges zu erzäh-
len. In den Osterferien hatten wir wirklich Glück mit dem Wetter – meistens strahlender Sonnenschein und angenehme Frühlingswärme. 
Das hat uns die perfekte Gelegenheit gegeben, all die Dinge zu unternehmen, die wir geplant hatten. 
 
Eine Abwechslung zu Innenstadt und Asphalt war dabei der Hörner Bruch, wo wir einen Tag 

im Wald genossen. Hier konnten sich die Kin-
der zwischen Hölzern und Blättern beim Bude 
Bauen und Versteckenspielen ausleben, inklu-
sive eines gemütlichen Picknicks mitten in der 
Natur. Insgesamt war dieser Tag eine richtig 
schöne Auszeit vom Stadtleben und bot die 
Gelegenheit, mal etwas Neues zu erleben. 
Dem Wunsch der Kinder, so einen Ausflug 
noch einmal zu wiederholen, entsprechen wir 
sehr gern! 
 

Das schöne Ferienwetter bot die Gelegenheit, endlich mal wieder gemeinsam an den Rubbenbruchsee fahren zu können. Dort gibt es einen 
ufernahen Spielplatz, an dem unsere Kinder sich so richtig austoben konnten. Wir haben auch einen kleinen Spaziergang unternommen, bei 
denen fleißig Blumen gepflückt und Kränze angefertigt wurden. Wir huldigen unserer Löwen (Löwenzahn-)königin (siehe Foto)! 
 

Traditionell haben wir auch dieses Jahr an Gründonnerstag wieder im Katharinenviertel Ostereier gesucht. Dabei waren unsere Kinder dem 
Hasen ganz dicht auf der Spur. Nur knapp konnte er seinen Vorsprung halten und verhindern, dass „fremde“ 
Kinder auf die versteckten Leckereien aufmerksam wurden. 
 

Außerdem gab es dieses Mal unter anderem wieder eine Talentshow und wir waren im „Malort“ im Stadtteil 
Wüste. Im Malort konnten die Kinder nach dem Konzept von Arno Stern (1924 - 2024) einfach mal kreativ sein, 
ohne Leistungsvergleiche oder Bewertungen befürchten zu müssen. Und ich kann euch sagen: Es ist gar nicht 
so einfach, ein Bild einfach mal gänzlich unkommentiert zu lassen und das „Ach, wie schön“ auf der Zunge zu 
behalten. (Erklärung: Ein anderes Kind könnte sich verunsichert fragen, warum das eigene Bild nun nicht so 
lobend kommentiert wurde.) So haben auch wir Erzieher etwas gelernt: nämlich bewusster mit Lob umzuge-
hen beziehungsweise Lob zu verteilen. 
 

Wir hoffen, dass Ihr als Leser und Leserinnen auch so freudige Ostertage hattet wie wir! Denn ganz unabhängig 
von tollen Unternehmungen und versteckten Ostereiern ist Jesus Christus für Uns gestorben und wieder aufer-
standen, was schon allein Grund genug zum Feiern und zur Freude ist! 

Kathi Bendszus 
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Was bedeutet 

CSD? 

  Pfingstfreizeit für Kinder 
            in Burlage 

Es sind noch Plätze 
frei!  



FeierAbend, Spiel und Speise 
 
Für alle zwischen 10 und 15 Jahren 
 
Unser Team besteht aus: Leoni, Anna, Sarah, 
Alice, Josy 
 
Nächste Termine: 

• 09.05. 17:30 Uhr (JuKi) 

• 27.06. 15:30 Uhr Sommerfest (CVJM) 

• 29.06. 16 Uhr Sommerfest (JuKi) 
 
Weitere Infos auf Instagram. 
 
Bei Fragen einfach bei Josy melden. 

Dreamteam Junge Menschen 

Bibelkreis 

Vorstand 

Das Dreamteam besteht aus Menschen, 
die Lust haben, sich einmalig oder auch 
regelmäßig ehrenamtlich zu engagieren. 
Wenn ihr Bock habt, dann meldet euch 
einfach per WhatsApp, Signal, Instagram 
oder Mail. Ihr könnt mich auch jederzeit 
persönlich ansprechen. 
Jeden 3. Mittwoch im Monat ab 18 Uhr im 
SAFEPLACE. 
Mi, 21.05.2025—18 Uhr 
Mi, 18.06.2025—18 Uhr 
 
Verena Kipp & Josy Emilia Iding 

Wir sind ein Kreis Erwachsener unter-
schiedlichen Alters, die den Glauben und 
die Bibel in ihren Alltag einbeziehen möch-
ten. Unser Ziel ist es, gemeinsam immer 
mehr von Jesus zu lernen, aber auch uns 
gegenseitig zu stärken und Anteil an einan-
der zu nehmen.  
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ab 
19.00 Uhr (außerhalb von Ferien und 
Feiertagen) 
Bodo Spangenberg Telefon: 8141165 

SAFEPLACE—offener Jugendtreff 
Jeden Dienstag ab 15:30 Uhr für alle ab 10 
Jahren und ab 18 Uhr ab 16 Jahren. 
Jeden Mittwoch & Donnerstag ab 15:30 
Uhr für alle ab 10 Jahren. 
NICHT IN DEN FERIEN! 
 

Internationale Kochabende 
Wir wollen gemeinsam in die kulinarische 
Vielfalt verschiedener Länder eintauchen 
und jeweils ein leckeres Gericht aus einem 
anderen Land gemeinsam zubereiten und 
genießen. 
Alle Menschen ab 16 Jahren sind herzlich 
willkommen. Das Angebot ist kostenlos, 
über Spenden freuen wir uns sehr. 
Termine: 
12.05.2025—19 Uhr Persisch 
16.06.2025—19 Uhr Peruanisch mit Petra 
Lampe vom CVJM Deutschland 
 
Falls Du selbst oder Freund:innen, Famili-
enmitglieder etc. etwas zu den Kochaben-
den beitragen möchten, dann meldet Euch 
gerne bei Josy Iding. 

Instagram 

FASS-Party 

CSD ist eine Abkürzung für „Christopher Street Day“ und es ist mehr als nur eine bunte Parade. 
Der CSD ist eine Demonstration für die Rechte von queeren Menschen—also für homosexuelle, bisexuelle, trans*, 
inter* und nicht-binäre Personen (kurz LGBTQIA+). In vielen Städten findet diese Demonstration zeitlich um den 
28. Juni statt. Natürlich wird die bunte Feierkultur bei dieser Demonstration ebenfalls gelebt, genauso wie politi-
sche Statements. 

 
Der CSD geht zurück auf einen Vorfall am 28. Juni 1969 in der Christopher Street in 
New York City. In der Schwulenbar „Stonewall Inn“ wehrten sich queere Men-
schen—vor allem schwarze trans Frauen und Dragqueens—zum Ersten Mal massiv 
gegen eine gewalttätige Polizeirazzia. 
Auch wenn queere Menschen heute in vielen Ländern mehr Rechte haben als frü-
her, gibt es immer noch Diskriminierung im Alltag, im Job, in der Schule und im Ge-
sundheitswesen. Es gibt Gewalt und Hassverbrechen an queeren Menschen, vor 
allem durch den Rechtsruck in unserer Gesellschaft derzeit wieder vermehrt. Vor 
allem Trans*Menschen oder auch gleichgeschlechtliche Paare werden nicht gleich-
gestellt mit anderen Personen / Paaren, zum Beispiel im Familienrecht. Der CSD 
macht auf die Missstände aufmerksam und fordert Gleichberechtigung, Sichtbar-
keit und Akzeptanz FÜR ALLE MENSCHEN. 
 
 

Der CSD darf bunt und laut sein. Die Regenbogenflagge steht für Vielfalt und Stolz. Die ausgelassene Stimmung auf 
CSD‘s ist kein Karneval, sondern ein Symbol: Viele Menschen mussten und müssen noch immer ihre Identität ver-
stecken. Beim CSD feiern sie sich selbst—laut, stolz und sichtbar.  
Und damit zeigen wir alle: Liebe ist kein Verbrechen, sondern ein Menschenrecht! 
CSD in Osnabrück: 31.05.2025—Wir sehen uns! 

Josy Iding 

Was bedeutet CSD? 

Vorstandssitzungen finden in der Regel an 
jedem 1. und 3. Montag im Monat statt. 
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CVJM-Referentin für junge Menschen: 
Josy Iding & Verena Kipp 
 
Hort: 
Lukas Weiss & Kristin Loschelder-Sieling & 
Christian Heider & Kathi Bendszus & Fynn 
Benkowitz & Anna Schneider & Marius 
Santowski & Alexandra Frank & Leonie 
Tepe 
 
1. Vorsitzender: Daniel Frankenberg 
Schriftführerin: Marisa Fiekers 
Schatzmeisterin: Sabine Blaffer 
Geschäftsführung: Almut Schwanke 
 
Auflage: 450 Stück 
 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

„Brannte nicht unser Herz in uns, 
da er mit uns redete?“ 

 
Lukas 24,32 

Woran denkst Du morgens beim 
Aufwachen? Nein—Noch bevor Du an 
die Termine, den Stress und Deine 
Sorgen denkst. Woran denkst Du? 
Vielleicht kann ich es besser 
formulieren. Was lässt Dein Herz 
brennen? Was lässt es schneller 
schlagen? Welche Menschen, Dinge, 
Situationen? Wofür würdest Du 
kämpfen? Was würde Dich dazu 
bringen auf die Straße zu gehen und 
Fahne zu zeigen? Was ist Dir wichtig? 
 
So viele Fragen, die Dich zum 
Nachdenken anregen sollen und 
vielleicht hast Du auch direkt eine 
Antwort und verwirfst sie direkt wieder. 
Also denk nochmal ganz genau nach. 
Wofür brennst DU? 
Was ist Dir so heilig, dass Du auch 
alleine gegen eine Masse an 
Gegner:innen kämpfen würdest? Was 
ist da in Dir, dass Du alles tun würdest 
um diese eine Sache, diesen Menschen, 
diesen Wert zu schützen? 
 
Und wenn Du entscheiden könntest, ob 
jeder Mensch auf dieser Welt so etwas 
hätte, für das er:sie mit vollem Herzen 
brennt, was würdest Du wählen? 
 
Gott gab uns die Fähigkeit zu brennen—
für etwas zu brennen. Wir dürfen 
brennen für eine Person, für einen ganz 
bestimmten Wert, für eine Ideologie 
und auch für bestimmte Gefühle. Wir 
dürfen genau das hinaustragen und 
sollen auch genau das raustragen an 
andere Menschen. Um ihnen von 
unseren Heiligtümern zu erzählen. 
Ihnen zu zeigen, dass es sich lohnt für 
etwas einzustehen, sein Herz an etwas 
zu hängen und etwas mit Herzblut zu 
verfolgen. 
 
Ich lasse mich so gerne mitreißen und 
inspirieren von den Dingen, für die 
andere Menschen brennen. Ich sehe 
gerne das Funkeln in den Augen, wenn 
Menschen über ihre Herzens-
angelegenheit erzählen. Genau das 
inspiriert mich selbst immer wieder aufs 
Neue. Und natürlich erzähle auch ich oft 
genug von meinem Brennen. 
 
Lasst uns öfter unser Brennen zeigen, es 
anderen Menschen erzählen und sie 
inspirieren, ihnen damit neue Kraft 
schenken und immer wieder für unsere 
Werte einstehen. 
 

Amen— Josy Iding 

Angedacht 
Liebe Freunde, ich hoffe, dass Ihr alle ein schönes Osterfest hattet und das lange 
Osterwochenende genießen konntet.  
 

Auch in dieser Ausgabe möchte ich Euch über die Entwicklungen der letzten Zeit 
auf dem Laufenden halten. 
 

Am 04. April 2025 hat unsere Jahreshauptversammlung stattgefunden. Ich fand 
es großartig, dass viele von Euch der Einladung gefolgt sind und mit uns über 
unseren Verein und seine Zukunft diskutiert haben. Besonders habe ich mich 
über die vielen Beiträge und Nachfragen (auch die kritischen) gefreut. Vielen 
Dank allen, die teilgenommen haben. 
 

Das Jahr 2024 kann als erstes Jahr des Umbruches beschrieben werden. Durch 
den Auszug des Hortes und die Schaffung einer weiteren Sekretärinnenstelle gab 
es viele Veränderungen im Verein. Die Auswirkungen dieser Umbrüche 
(Personalveränderungen, Wegfall der Mieteinnahmen, Instandsetzung des Hau-
ses in der Rolandstraße) haben uns im Jahr 2024 ganz schön beschäftigt. Diese 
Umbrüche haben zudem zu vielen offenen Fragen geführt (zum Beispiel: wie 
gleichen wir den Rückgang der Mieteinahmen aus?) und ein Teil dieser Fragen 
ist auch weiterhin nicht abschließend beantwortet. 
 

Deswegen wird das Jahr 2025 ein zweites Jahr der Umbrüche sein. Es gab und 
gibt weiterhin viele Veränderungen im Bereich Personal. Außerdem wollen wir 
in der Rolandstraße neue Mieteinnahmen erwirtschaften und das Haus mit mehr 
Leben (Kinder- und Jugendarbeit) füllen.  
 

Allerdings wird uns keine dieser Veränderungen in den Schoß fallen. Wir als Vor-
stand und unsere hauptamtlichen Mitarbeiter:innen werden viel Arbeit in diese 
Veränderungen investieren müssen. Ob wir alles schaffen, was wir uns vorge-
nommen haben, kann ich nicht sicher zusagen.  
 

Nach der Jahreshauptversammlung bin aber positiv gestimmt. Viele von Euch 

Neues aus dem Vorstand 

haben gute und bedenkenswerte 
Ideen eingebracht und ihre Hilfe an-
geboten. Diese Hilfe werden wir auch 
brauchen. Es stimmt mich zuversicht-
lich, dass unser Verein in so vielen 
Herzen und Gedanken präsent ist 
und seine Probleme und Herausfor-
derungen von Euch (mit)bedacht 
werden. 
 

Ich werde Euch über die Entwicklun-
gen und Umbrüche an dieser Stelle 
auf dem Laufenden halten.   

Euer  
Daniel Frankenberg  


